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Sankt Martin und die Laternen 
 

Du kennst sicher die Geschichte, wie St. Martin seinen guten Mantel in 
einem kalten Winter in zwei Teile zerschnitt und so einem armen Mann 
half, der keine warme Kleidung besaß. 

Vielleicht kennst du auch die Geschichte von den Gänsen, bei denen sich 
Martin versteckte, als die Menschen ihn zu ihrem Bischof machen wollten: 
Martin traute sich das nicht zu und verbarg sich deswegen, aber die Gänse 
schnatterten so laut, dass sie ihn verrieten. 

Und dann gibt es ja auch noch die Geschichte von den Martinsschafen: 
Martin lobte sie, weil die Schafe ihre Wolle den Menschen geben, damit 
sich die Menschen daraus warme Kleidung machen können. 

Letztes Jahr schließlich haben wir euch hier die Geschichte vom 
Martinsvogel erzählt: Ein kleiner Vogel wurde von allen anderen verjagt, 
weil er so hässlich war. Martin hatte Mitleid mit ihm und bat Gott um ein 
schönes buntes Federkleid für den kleinen Vogel. Und deswegen sehen 
heute die Eisvögel so wunderschön aus. 

Aber wisst ihr denn überhaupt, warum wir am Martinstag mit Laternen 
durch die Straßen ziehen? 

Als St. Martin Bischof von Tours geworden war, machte er viele Reisen, um 
den Menschen von Jesus Christus zu erzählen. Er tröstete traurige 
Menschen, machte mutlosen Menschen Mut und sammelte Geld, um armen 
und hungrigen Menschen helfen zu können. Auch als Martin schon sehr alt 
war, war immer noch viel unterwegs. Auf einer dieser Reisen starb Martin 
am 8. November 397 in der Stadt Candes, die man später nach ihm Candes-
Saint-Martin benannte. 

Die Freunde, die Martin auf seiner Reise begleitet hatten, wussten, dass 
sie Martins Leichnam nach Tours zurückbringen mussten. Denn schließlich 
war Martin dort Bischof gewesen. Doch der Weg nach Tours war weit: fast 
70 Kilometer! Bei trübem und regnerischem Novemberwetter konnte man 



 

mit einem Pferdekarren auf schlechten Straßen für eine solche Entfernung 
mehrere Tage benötigen. Und es war eine mühselige Reise. Deswegen 
entschieden sich Martins Freunde, den Leichnam auf dem Fluss zu 
transportieren. 

Die Städte Candes und Tours liegen beide an dem Fluss Loire, Candes etwas 
näher zur Quelle des Flusses und Tours flussabwärts von Candes. Und so 
luden die Männer den Leichnam auf ein großes Ruderboot und starteten am 
nächsten Morgen sehr früh. Da sie der Strömung des Flusses folgten, 
kamen die Ruderer mit dem Boot schnell voran. Aber trotzdem wurde es 
bereits dunkel, als sich das Boot Tours näherte. 

Martins Freunde entzündeten zahlreiche Laternen, die sie extra 
mitgebracht hatten, denn vor den Stadtmauern und in der Stadt selbst 
warteten schon viele Menschen auf das Boot. Viele hatten St. Martin lieb 
gehabt und waren über seinen Tod sehr traurig. Die Menschen begleiteten 
das Boot an den Ufern des Flusses bis zu dem kleinen Hafen der Stadt. 

Am 11. November 397 wurde Martin dann in der Krypta (das ist eine Art 
Kapelle im Keller) der Basilika in Tours bestattet. Noch heute kann man 
dort sein Grab besichtigen.  

Mit dem Brauch, mit Laternen durch die dunklen Straßen zu ziehen, 
erinnern wir uns also an zwei Dinge: 
1. dass Martin vor über 1600 Jahren starb und mit einem hell mit Laternen 
beleuchteten Boot in seine Heimatstadt zurückgebracht wurde, 
und 2. dass Martin durch sein freundliches Handeln das Leben vieler 
Menschen heller und fröhlicher machte. 

 

Hier findest du die Geschichten von der Mantelteilung, den 
Martinsgänsen, den Martinsschafen und dem Martinsvogel noch einmal 
zum Nachlesen; außerdem gibt es auch die dazugehörigen Bastelideen: 

 

Die Martinsgeschichte (mit der Mantelteilung): 
https://www.ekifrei-
west.de/media/download/variant/256042/21_st.martin.pdf  

Die Martinsgeschichte (und das Martinsschaf): 
https://www.ekifrei-
west.de/media/download/variant/300552/34_st_martin.pdf  

Die Martinsgeschichte (und die Martinsgans): 
https://www.ekifrei-west.de/media/download/variant/351531/46_die-
martinsgans.pdf 

Der Martinsvogel – eine Geschichte von St. Martin:  
https://www.ekifrei-
west.de/media/download/variant/405351/59_st_martin.pdf 

 

 

Weitere Geschichten, Basteltipps und Infos unter 
https://www.ekifrei-west.de/treffpunkte-2/kinder/matthaeus-kids/  

und 
https://familienbildung-freiburg.de/ 


